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Robeco Capital Growth Funds 

Investmentgesellschaft mit veränderlichem Kapital (Société d’Investissement à Capital Variable) 

6 route de Trèves, L-2633 Senningerberg 

Großherzogtum Luxemburg 

R.C.S. Luxembourg: B 58.959 

(der „Fonds“) 

 

 

MITTEILUNG AN DIE ANTEILSINHABER DES FONDS 

 

 

 

 Per Einschreiben 

 

Luxemburg, 31. Mai 2019 

Sehr geehrte Anlegerin, sehr geehrter Anleger, 

 

Sie werden als Anteilsinhaber des Fonds hiermit vom Verwaltungsrat des Fonds (der „Verwaltungsrat“) 

über bestimmte Änderungen bezüglich des Fonds und seiner Teilfonds (die „Teilfonds“) informiert. 

 

1. Änderung der Namen bestimmter Teilfonds 

 

Ab sofort werden die Namen der folgenden Teilfonds wie folgt geändert: 

 

Aktueller Name Neuer Name 

RobecoSAM Sustainable European Equities Robeco Sustainable European Stars Equities 

Robeco Global Stars Equities Robeco Sustainable Global Stars Equities 

Robeco Euro Sustainable Credits RobecoSAM Euro SDG Credits 

Robeco Credits Income RobecoSAM SDG Credit Income 

 

Die Änderung der Namen verfolgt das Ziel, die zugrunde liegende Strategie der Teilfonds besser 

zu reflektieren, die darin besteht, ESG-Faktoren zu berücksichtigen, ohne Auswirkungen auf die 

Verwaltung, die Portfoliozusammensetzung oder das Risikoprofil der betroffenen Teilfonds. 

 

2. Änderung der Beschreibung der Anlagestrategie des Teilfonds Robeco Global Stars 

Equities (der in Robeco Sustainable Global Stars Equities umbenannt wird) 

 

Der Beschreibung der Anlagestrategie des Teilfonds wurde die folgende Definition des Begriffs 

„Nachhaltigkeit“ hinzugefügt: 

 

„Nachhaltigkeit bedeutet das Streben nach wirtschaftlichem Erfolg unter gleichzeitiger 

Berücksichtigung von ökologischen, sozialen und Führungskriterien. Für die Beurteilung werden 

Themen wie Unternehmensstrategie, Unternehmensführung, Transparenz sowie das Produkt- 

und Dienstleistungsangebot eines Unternehmens in Betracht gezogen.“ 

 

3. Teilfonds RobecoSAM Sustainable European Equities (der in Robeco Sustainable 

European Stars Equities umbenannt wird) 

 

a) Klarstellung der Anlagestrategie 
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Um den möglichen Rückzug des Vereinigten Königreichs aus der Europäischen Union 

vorwegzunehmen, wird das Vereinigte Königreich nun in der Anlagestrategie des Teilfonds 

getrennt von den Mitgliedstaaten der Europäischen Union erwähnt.  

 

Insbesondere wurde die Beschreibung der Anlagestrategie des Teilfonds folgendermaßen 

geändert: 

 

„Der Teilfonds investiert mindestens drei Viertel seines Gesamtvermögens in Aktien von 

Unternehmen, die ihren eingetragenen Geschäftssitz in der Europäischen Union, des 

Vereinigten Königreichs oder in bestimmten Ländern des Europäischen Wirtschaftsraums 

haben (nähere Angaben sind in Anhang II „Anlagebeschränkungen“ zu finden) sowie einen 

angehobenen Grad an Nachhaltigkeit aufweisen. Der Teilfonds nimmt mit mindestens drei 

Viertel seines Gesamtvermögens Positionen in Aktien von Unternehmen ein, die 

hauptsächlich in ausgereiften Volkswirtschaften (entwickelten Märkten) tätig sind. 

 
Nachhaltigkeit bedeutet das Streben nach wirtschaftlichem Erfolg unter gleichzeitiger 

Berücksichtigung von ökologischen, sozialen und Führungskriterien. Für die Beurteilung 

werden Themen wie Unternehmensstrategie, Unternehmensführung, Transparenz sowie 

das Produkt- und Dienstleistungsangebot eines Unternehmens in Betracht gezogen.“ 

 

b) Zusätzliche Anlagebeschränkungen 

 

Die folgenden Bestimmungen wurden in „Anhang II – Anlagebeschränkungen“ des 

Prospekts in Bezug auf die für einen „Plan d'Epargne en Actions“ gewährte 

Bestandsschutzfrist aufgenommen, die der Teilfonds in Anspruch nehmen kann: 

 

„Emittenten, die ihren Sitz im Vereinigten Königreich haben, waren und werden auch nach 

dem Rückzug des Vereinigten Königreichs aus der EU Teil des Anlageuniversums sein. 

Für den französischen "Plan d'Epargne en Actions" wurde eine Bestandsschutzfrist für 

Wertpapiere des Teilfonds vor dem Austritt des Vereinigten Königreichs aus der EU 

eingeführt. Das bedeutet, dass zu jedem Zeitpunkt nach dem Austritt des Vereinigten 

Königreichs aus der EU der gesamte investierte Betrag in Aktien oder aktienähnliche 

Wertpapiere (im Sinne von Art. L-221-31 des französischen Währungs- und 

Finanzgesetzes, I-1, a, b und c) von Emittenten, die ihren Geschäftssitz in einem Land 

haben, das Mitglied ist in:  

- die EU; oder 

- dem Europäischen Wirtschaftsraum, vorausgesetzt dass besagtes Land mit 

Frankreich einen bilateralen Steuerkooperationsvertrag mit einer darin enthaltenen 

Klausel zur administrativen Unterstützung im Kampf gegen Steuerbetrug oder -

vermeidung abgeschlossen hat;  

geringer sein könnte als 75 %.“ 

 

4. Erhöhung der Obergrenze für Anlagen in chinesischen Aktien für bestimmte Teilfonds 

 

Die Obergrenze für Anlagen in China A-Aktien und China B-Aktien sind erhöht von 10 % auf 20 % 

oder 30 % des Nettovermögens der in Anhang I aufgeführten Teilfonds laut Anlage zu diesem 

Schreiben. 
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5. Ausgabeaufschlag für Anteilsklassen 

 

Der maximale Ausgabeaufschlag, der von Verkaufsstellen erhoben werden kann, beträgt für alle 

Teilfonds 3 % (anstelle von 5 % für Aktienteilfonds, 3 % für Rententeilfonds und 4 % für andere 

Teilfonds), vorbehaltlich der gleichen Ausnahmen, die derzeit im Prospekt vorgesehen sind. 

 

Die folgende Bestimmung wurde unter Ziffer 2.3 des Prospekts eingefügt: 

 

„Bei allen Anteilsklassen, einschließlich bevorrechtigter und institutioneller Anteilsklassen, 

können dem Anleger zusätzliche Gebühren für individuelle Aufträge und für zusätzliche 

Dienstleistungen von der Verkaufsstelle, von Banken, Börsenmaklern oder Vertriebspartnern in 

Rechnung gestellt werden. Die Gesellschaft schränkt in keiner Weise Direktzahlungen von 

Anlegern an Verkaufsstellen, Banken, Börsenmakler oder Händler ein.“ 

 

6. Stornierung von Zeichnungsanträgen 

 

Der Verwaltungsrat hat beschlossen klarzustellen, unter welchen Umständen der Fonds 

Zeichnungsanträge aufgrund der Vorabinvestition noch nicht eingezahlter Zeichnungsbeträge 

stornieren kann, um die Interessen der Anteilseigner zu schützen. 

 

Genauer formuliert hatte der Fonds, wenn die Zahlung für eine Zeichnung nicht innerhalb des im 

Prospekts festgelegten Zeitraums geleistet wurde, bisher das Recht, „den Antrag zu 

stornieren“ und „ein Verfahren gegen den im Zahlungsverzug befindlichen Anleger einzuleiten, 

um eine Entschädigung für alle direkt oder indirekt auf dem Versagen des Anlegers, für eine 

fristgerechte Abwicklung zu sorgen, resultierenden Schäden zu erlangen“. 

 

Die relevanten Unterabsätze von Ziffer 2.3 des Prospekts werden fortan wie folgt geändert: 

 

„Die Gesellschaft behält sich das Recht vor, Zeichnungsanträge jederzeit nach eigenem 

Ermessen abzulehnen und/oder zu annullieren. 

 

Die Zuteilung von Anteilen erfolgt vorbehaltlich des Eingangs der Gelder für die 

Zeichnungsbeträge. 

 

Falls in einer Jurisdiktion, in der Anteile verkauft werden, Emissions- oder Umsatzsteuern an die 

jeweilige Steuerbehörde zu entrichten sind, erhöht sich der Ausgabepreis um diesen Betrag.  

 

Die Zuteilung von Anteilen erfolgt vorbehaltlich des Eingangs der Gelder für die 

Zeichnungsbeträge.Das Angebot von Anteilen gemäß diesem Prospekt erfolgt ausdrücklich 

vorbehaltlich der Annahme der folgenden Bedingungen: Wenn die Gesellschaft die 

Zeichnungsbeträge nicht innerhalb des nachstehend festgelegten Zeitraums erhalten hat (oder 

mit angemessener Sicherheit davon ausgehen kann, diese nicht zu erhalten), kann die 

Gesellschaft nach eigenem Ermessen beschließen, (A) ein Gerichtsverfahren gegen den Anleger 

einzuleiten, um eine gerichtliche Zahlungsanordnung über die unbezahlten Zeichnungsbeträge 

zu erlangen, oder (B) von ihrem Recht auf Annullierung des Zeichnungsantrags Gebrauch 

machen, in welchem Fall der Anleger keinerlei Rechte in diesem Zusammenhang hat, oder (C) 

einen Rücknahmeantrag im Namen des Anlegers über dieselbe Anzahl von Anteilen abgeben 

und die Rücknahmeerlöse aus denselben zu vereinnahmen, diese Erlöse mit den fälligen und 

ausstehenden Zeichnungsbeträgen verrechnen und gegebenenfalls den negativen Saldo vom 

betroffenen Anleger fordern oder den positiven Saldo an diesen zahlen. In jedem Fall haftet der 

im Zahlungsverzug befindliche Anleger der Gesellschaft gegenüber für alle gegebenenfalls 

anfallenden Kosten aus der Finanzierung der offenen Zeichnungsbeträge.“ 
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7. Änderung der Terminologie 

 

Alle Verweise auf „Anlageberater“ und „Investmentmanager“ wurden durch Verweise auf 

„Portfoliomanager“ und alle Verweise auf „Unter-Anlageberater“ durch Verweise auf „Sub-

Portfoliomanager“ ersetzt. Diese Änderungen sind mit keinen praktischen Auswirkungen auf die 

Verwaltung des Fonds und seiner Teilfonds verbunden. 

 

Sofern vorstehend nichts anderes vorgesehen ist, treten die Änderungen zum 1. Juli 2019 in Kraft. 

 

Es wird davon ausgegangen, dass die voranstehenden Änderungen zu keinen Änderungen bei den 

aktuellen Gebühren und Kosten führen werden, die an den Fonds oder dessen Anteilsinhaber zu zahlen 

oder von diesen zu tragen sind.  

  

Wir weisen darauf hin, dass der revidierte Prospekt ab Juli 2019 am eingetragenen Geschäftssitz des 

Fonds erhältlich sein wird. 

 

Anteilsinhaber werden daran erinnert, dass der Fonds wie im Prospekt vorgesehen keine 

Rücknahmegebühren erhebt und dass Anteilsinhaber, die mit den vorstehend beschriebenen 

Änderungen nicht einverstanden sind, ihre Anteile kostenlos zurückgeben können.  

 

Sämtliche in diesem Schreiben verwendeten, definierten Begriffe haben dieselbe Bedeutung wie im 

Prospekt, sofern sie nicht im vorliegenden Schreiben anders definiert werden. 

 

Falls Sie nähere Auskünfte, die geänderten Textpassagen die in den überarbeiteten Prospekt 

aufgenommen werden, oder ein Exemplar des aktualisierten Verkaufsprospektes und/oder des 

Dokuments mit wesentlichen Informationen für den Anleger (sobald verfügbar), wünschen, wenden Sie 

sich bitte an Ihren üblichen Vertriebspartner (bei Robeco), an den Geschäftssitz der Gesellschaft oder 

an Robeco Deutschland, Taunusanlage 17, 60325 Frankfurt am Main. Weitere Informationen sind auch 

auf www.robeco.com/luxembourg erhältlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Verwaltungsrat des Robeco Capital Growth Funds 
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Anhang I 

Liste der Teilfonds mit Erhöhung der Obergrenze für Anlagen in chinesischen 

Aktien 
 

 

Erhöhung der Obergrenze für chinesische A-Aktien und B-Aktien von <10 % auf <30 %: 

 

Robeco Emerging Stars Equities 

Robeco Emerging Markets Smaller Companies Equities 

Robeco Asian Stars Equities 

Robeco New World Financial Equities 

Robeco Global Growth Trends Equities 

Robeco Global Industrial Innovation Equities 

Robeco QI Emerging Markets Active Equities 

Robeco QI Emerging Conservative Equities 

Robeco QI Emerging Markets Sustainable Active Equities 

 

 

Erhöhung der Obergrenze für chinesische A-Aktien und B-Aktien von <10 % auf <20 %: 

 

Robeco Asia-Pacific Equities 

Robeco Emerging Markets Equities 

Robeco Global Consumer Trends Equities 


